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Für John sind die Berge alles. 
Schon seine Eltern sind am Hoch-
zeitstag mit der ganzen Gesell-
schaft auf den Wendelstein gewan-
dert. Und er selbst ist von Jugend 
an unzählige Male zum Wendel-
stein hochgelaufen, hat die Natur, 
die Herausforderung und schließ-
lich die Aussicht genossen. Gerade 
da spürt er das Leben in all seiner 
Fülle. Bis zum Herbst 2024. Er ist 
bei den Eltern zu Besuch, weil er 
mit der Mutter seinen Vater pflegt. 
Am Morgen aber ist er es, der nicht 
mehr aufstehen kann. Seine rechte 
Seite ist gelähmt. Die Mutter ruft 
sofort den Notarzt. John hat einen 
Schlaganfall erlitten. Mit gerade 
mal 32 Jahren.
Er geht auf Reha in Bad Aibling 
und Bad Feilnbach, stets mit dem 
Blick auf den Wendelstein. Und 
das weckt die Sehnsucht und die 
Lebensgeister in ihm: „Neben 
wieder tanzen zu können, war 
eines meiner Hauptziele, wieder 
auf den Wendelstein zu wandern.“ 
Und er hat es geschafft. Beglei-
tet von seiner Mutter und einer 
Freundin wandert er bis zum Gip-

Liebe Leserin, lieber Leser!
felkreuz. „Diesen Traum der Nor-
malität habe ich mir erfüllt.“, sagt 
er.
Jesus spricht: Ich bin gekommen, 
dass sie das Leben haben und es in 
Fülle haben. (Johannes 10,10). 
Das sagt er in einer Rede, in der 
er sich als der gute Hirte vor-
stellt. Der gute Hirte sucht grüne 
Auen und erfrischendes Wasser 
für seine Schafe. Er führt durch 
dunkle Täler ans Licht. Er will, 
dass alle das Leben haben und es 
in Fülle haben.
Ein gutes Wort für schwere Tage. 
Da sollen Träume erwachen und 
neuer Mut wachsen. Und es ist ein 
gutes Wort für die Urlaubszeit. 
Gerade dann ist das Leben oft in 
der Fülle zu spüren, in der Faszi-
nation der Berge oder in der Weite 
des Meeres, in der Ruhe auf dem 
Balkon oder im Entdecken neuer 
Welten. 
Wie gut, wenn wir das Leben in 
Fülle haben!

Einen schönen Sommer noch!

Ihr Thomas Meister 

Editorial

Farbliches Konzept

Impressum
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Wieder gab es zwei tolle Benefiz-
konzerte in St. Lorenz. Zum einen 
waren die Anwandener Chöre 
zu Gast mit einem gemeinsamen 
Konzert und zum anderen gab es 
noch einmal ein Brasskonzert im 
Freien von BlackRiverBrass. 
Schön, dass die Konzerte so viel 
Anklang gefunden haben. Herz-
lichen Dank auch für all die 
Spenden, die in diesem Rahmen 
für die Sanierung gegeben wurden.
Wir bleiben am Ball und freuen 
uns im September auf das nächste 
Benefiz-Konzert mit Goom XL 
(weitere Infos siehe auch bei „was 
ist los“) und im Oktober berichtet 
Pfarrerin Büttner über ihre Radrei-
se nach Rom.
Mittlerweile ist der aktuelle Spen-
denstand auf über 70 000 Euro an-
gewachsen.
Geburtstage, Hochzeiten, Hoch-
zeitsjubiläen und anderes sind 
Anlässe, zu denen Spendenbo-
xen aufgestellt werden oder um 
Spenden gebeten wird. Ich kann 
mich nur wiederholen. Diese Ver-
bundenheit mit der Kirche und die 
große Unterstützung erfüllt mich 
mit großer Dankbarkeit.

• Dir werd ich helfen. Dir werd ich helfen.

Gespendet haben: Frau Gessner, 
Frau Bayer, Herr Bergner, Herr Wil-
denrotter, Familie Pensky, Ehepaar 
Kröner, Ehepaar Kunert, Ehepaar 
Kleinlein, Familie Georgi, Frau 
Reiprich-Ortwein, Frau Langer, 
Ehepaar Baumgartner, Frau 
Hassler, CSU Oberasbach, Herr 
Daubenmerkel, Herr Friedrich, 
Familie Thieme, Familie Bomeier, 
Belegschaft Firma Wesgo, Herr 
Ott, Spende anlässlich diaman-
tene Hochzeit, Frau Pfister, Herr 
Mätzler, Ehepaar Hümbs, Frau 
Kattenbeck, Frau Spriegel-Walter, 
Ehepaar Ulm, Frau Hundhammer, 
Ehepaar Wieser, Frau Ebach, Herr 
Franke, Frau Steiger, Herr Junge-
mann, Frau Holzer-Thieser.
Anfang Juli fiel die Entscheidung 
in München, für die Sanierung 
210.000 Euro zur Verfügung zu 
stellen. Damit erhalten wir einiges 
mehr, als derzeit üblich ist. Der 
Grund liegt auch darin, dass die 
Probleme schon länger bekannt 
sind und beobachtet worden sind, 
nun aber ein guter Zeitpunkt zu 
handeln ist.
Zusammen mit den Rücklagen 
von ca. 110.000 Euro, die wir für 

die Kirche aus früheren Tagen 
haben, ist zumindest schon mal ein 
Grundstock vorhanden. Wir be-
kommen hoffentlich auch darüber 
hinaus offizielle Fördergelder und 
Zuschüsse. Da laufen gerade so 
manche Anträge.
Am 13.9.  nimmt die Kirchengemein-
de wieder am Tag des offenen Denk-
mals teil. Es wird eine Führung 
um 13 Uhr geben.
Der Förderkreis trifft sich 
wieder am 23.9. im Gemeinde-
haus (19:30 Uhr), um die näch-
sten Aktionen und Ideen zu be-
sprechen. Herzliche Einladung, 
da mitzumachen oder einfach mal 
vorbeizukommen, um sich zu in-
formieren.

Pfarrerin Büttner

Fotos: Alexandra Büttner, Jörg Hümbs
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Neue Homepage der Pfarrei geht 
an den Start
Die Vorfreude wächst: Schon bald 
geht die neue Homepage unserer 
evangelischen Pfarrei Oberas-
bach online. Unter oberasbach-
evangelisch.de finden Sie künftig 
alles Wissenswerte rund um das 
evangelische kirchliche Leben in 
Oberasbach.
Mit der neuen Internetseite wird 
sichtbar, was sich in den vergan-
genen Jahren immer weiter ent-
wickelt hat: Unsere drei Kirchen-
gemeinden rücken enger zusam-
men, arbeiten Hand in Hand und 
gestalten gemeinsam Kirche vor 
Ort. Im Juli wurde das gemeinsa-
me Pfarrbüro in St. Markus einge-
weiht, nun ist die neue Homepa-
ge ein weiterer Schritt auf diesem 
Weg. Freuen Sie sich auf einen 
gemeinsamen Auftritt, gebündelte 
Informationen und viele Angebote 
für Menschen jeden Alters.
Natürlich finden Sie die Pfarrei 

• • •  Neue Homepage der Pfarrei geht an den StartNeue Homepage der Pfarrei geht an den Start

auch in den sozialen Medien – auf 
Instagram, sowie in der Church-
pool-App. Schauen Sie doch 
einmal vorbei und bleiben Sie 
immer auf dem Laufenden.
Die Internetseiten der einzelnen 
Kirchengemeinden und der Evan-
gelischen Jugend bleiben selbst-
verständlich weiterhin bestehen:
• oberasbach-evangelisch.de 
(neu)

Das Jubiläum zum 800. Todes-
jahr von Franz von Assisi hat 
uns wieder eine beeindruckende 
christliche Persönlichkeit näher 
gebracht. Wir haben das in unseren 
Kirchengemeinden an mehreren 
ökumenischen Vortragsabenden 
aufgegriffen. Dabei entstand der 
Wunsch, auch die Stätten seines 
Wirkens zu besuchen. Daher 
planen wir für nächstes Jahr eine 
Reise dorthin. Sie findet im Sep-
tember nächsten Jahres statt, 
und zwar vom 5.-12.Sept 2027. 
Können Sie sich vorstellen dabei 
zu sein? Sprechen Sie uns an. 
Nähere Informationen zu Ablauf, 
Kosten und Anmeldefristen erhal-
ten Sie im nächsten Gemeindebrief 
oder jetzt schon auf der Homepa-
ge und auf churchpool.

• • •  Gute Gute 
Aussichten: Aussichten: 
Studienreise Studienreise 
nach Assisinach Assisi

• www.lorenz-oberasbach.de
• www.st-markus-oberasbach.de
• www.st-stephanus-oberasbach.de
• www.ej-oberasbach.de
Klicken Sie sich doch einmal durch 
unsere Seiten und entdecken Sie 
die Vielfalt unserer Angebote – 
von den Kleinsten bis zu den Se-
nioren. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch – online und natürlich erst 
recht persönlich!

Beim Jubiläum des MarkusChores 
am 14.6.2026 wurden acht der 17 
Sängerinnen und Sänger für ihre 
langjährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Darunter auch Chorlei-
terin Christiane Hammerbacher 
für 55 Jahre und Ilse Helmer für 
60 Jahre (quasi ein Gründungs-
mitglied!). Addiert man die Jahre 
dieser einzelnen Mitgliedschaften 
der Ausgezeichneten zusammen, 
ergeben sich stolze 285 Jahre. 
285 Jahre gemeinsam Singen! 
285 Jahre Freude an der Musik! 
Und überhaupt spielte in diesem 
Jubiläums-Gottesdienst Musik 
eine zentrale Rolle. Nicht nur, 
dass der Chor unter anderem 
"Singet dem Herrn ein neues 
Lied" (Motette nach Psalm 98 von 
Joachim Roller) oder "Glory to 
God - Ehre sei Gott in der Höhe" 
(Text und Musik: Robert Haas) 
sang, die Predigt von Pfr. Kreile 

• 60 Jahre MarkusChor60 Jahre MarkusChor
oder vielleicht doch 285 Jahre?oder vielleicht doch 285 Jahre?

beschrieb, welch große Bedeutung 
die Kirchenmusik seit jeher für das 
Gotteslob hat. Der stellvertreten-
de Landrat Felix Kißlinger wurde 
dann auch gefragt, ob er denn sein 
Grußwort singen wolle, was er 
schließlich doch ablehnte, weil er 
darauf nicht vorbereitet gewesen 
sei. Dem Bürgermeister Thomas 
Diebenbusch blieb diese Frage bei 
seinem Grußwort dann erspart.
Nach dem Gottesdienst gab es im 
Gemeindehaus noch eine kleine 
Feier, in der auch die Festschrift 
des MarkusChores zu seinem Ju-
biläum vorgestellt wurde. Die 
digitale Fassung der Festschrift 
können Sie von der Webseite der 
St.-Markus-Gemeinde herunterla-
den (QR-Code) Außerdem finden 
Sie dort auch ein paar 
Bilder.
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Finn Frei
Andreas Jeremjonok

Levi Ungar Karl Gaßner, 88 Jahre
Maria Graef, 87 Jahre
Uwe Wenk, 60 Jahre
Helga Schulz, 89 Jahre
Magdalena Flemmer, 91 Jahre
Christa Hopfengärtner, 87 Jahre
Irene Speckbauer, 76 Jahre

Felix Mößel
Liam Alexander Geißer
Antonia Fellner

Claus Wessel
Babette Rehm
Sieglinde Heinl

Freud und Leid
St. Markus St. StephanusSt. Lorenz

Die Religionspädagoginnen und 
Religionspädagogen in der Ev.-
Luth. Kirche in Bayern feiern im 
November 2026  ihr 50jähriges Be-
rufsjubiläum in Nürnberg.
 
Auf instagram erzählt die Religi-
onspädagogin Sara Dippold, was 
sie an ihrem Beruf reizt: „Im Re-
ligionsunterricht kann ich einen 
Raum schaffen, in dem Kinder 
und Jugendliche zur Ruhe finden 
und in dem wir gemeinsam den 
Fragen des Lebens auf die Spur 
kommen….“
Die Ausbildung zur Religionspäd-
agogin, zum Religionspädagogen 
begann 1972 in zwei Studiengän-
gen, seit 1981 nur noch in München 
und seit dem Umzug 1998 in Nürn-
berg an der Ev. Hochschule. Seither 
haben weit über 1500 junge Men-
schen das Studium abgeschlossen. 
Aktuell sind  600 Relpäds in der 
ELKB im aktiven Dienst, davon 
ca. 480 im Religionsunterricht an 
Grund-, Mittel-, Förder- und Be-
rufsschulen. Wenn nötig auch an 
weiterführenden Schulen oder 
Fachschulen. Der andere Teil arbei-
tet in der kirchlichen Bildungsar-
beit: Etwa in Bildungswerken, der 

„Wir.bilden.mehr.als.Kirche“„Wir.bilden.mehr.als.Kirche“

Wirkstatt, dem RPZ, in Gemein-
de- und Jugendarbeit, auf lokaler 
und regionaler Ebene, in Schul-
referaten, in Krankenhaus- und 
Gefängnisseelsorge und in vielen 
weiteren Bereichen unserer Lan-
deskirche.
Dieses Jubiläum nehmen die 
Relpäds als Anlass, auf ihre eigene 
bewegte Geschichte, auch im Mit-
einander der kirchlichen Berufs-
gruppen, dankbar, aber auch kri-
tisch zurückzublicken. 
Zur großen Jubiläumsfeier am 
20.11.2026 in der Gustav-Adolf-
Gedächtniskirche in Nürnberg 
sind darum auch alle eingeladen, 
die sich mit Relpäds verbunden 
wissen. Unter dem Motto: „Wir.
bilden.mehr.als.Kirche“ gibt es 
einen Fortbildungsteil, der auf 
aktuelle Herausforderungen und 
Entwicklungen in Kirche, Religi-
on und Gesellschaft eingeht, dabei 
soll ebenso die Perspektive in 
die Zukunft mitbedacht werden. 
Danach findet ein großer Festakt 
statt, der auch auf die Geschich-
te dieser fünf Jahrzehnte eingeht 
und die Arbeit der Berufsgrup-
pe würdigt. Dazu soll es eine 
kleine Ausstellung mit Bildern, 

Texten und Artefakten aus diesen 
50 Jahren geben. Den Abschluss 
bildet ein festlich-kreativer Got-
tesdienst, der von einem Team 
vorbereitet wird und an dem auch 
Landesbischof Christian Kopp 
mitwirkt.
Weitere Informationen finden sich 
unter: https://www.instagram.
com/religionspaedagogik_in_
bayern/
Dort stellen sich jeden Montag 
Relpäds mit ihren Aufgaben, Mo-
tivationen und Zukunftswün-
schen vor.
Weitere Auskünfte über: 50Jahre-
Relpaeds@elkb.de
 

Volker Linhard
Religionspädagoge, Projektbeauftragter der 
ELKB für das Jubiläum „50 Jahre Relpäds“
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Am Samstag, dem 4. Juli, fiel der 
Startschuss für den neuen Konfi-
Kurs in Oberasbach. 54 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
trafen sich in St. Stephanus und 
erlebten gleich zu Beginn, was den 
neuen Jahrgang besonders macht: 
Die Konfizeit wurde grundlegend 
neu konzipiert. Statt mehrerer 
einzelner Konfigruppen gibt es 
künftig eine große Gemeinschaft. 
Alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden machen sich gemein-
sam auf den Weg und erleben ihre 
Konfizeit als ein Jahrgang. Diakon 
Thorsten Badewitz übernimmt 
dabei ab sofort federführend die 
Konfirmandenarbeit und verant-
wortet die Umsetzung des neuen 
gemeinsamen Konfi-Konzepts – 
ein echter Neustart für die Kon-
fiarbeit in Oberasbach. Gemein-
sam mit einem engagierten Team 
ehrenamtlicher Mitarbeitender 
gestaltet er ein abwechslungs-
reiches Jahr mit Dienstagaben-
den, gemeinsamen Samstagen, 
Blockwochenenden und natürlich 
der traditionellen Konfi-Freizeit. 
Schon der Auftakt machte Lust 
auf mehr: Bei strahlendem Som-
merwetter führte eine Schnitzel-

Am Samstag, den 26. September 
2026, verwandelt sich der Schulhof 
der Pestalozzi-Schule Oberasbach 
von 15 bis 21 Uhr in einen leben-
digen Treffpunkt für Jung und Alt.

Freuen Sie sich auf ein buntes Pro-
gramm mit Tanzgruppen, einer 
mitreißenden Ropeskipping-Show 
und Live-Musik der Kneipen-
band „Up 4 the Pub“. Zahlreiche 
Vereine gestalten das Fest aktiv 
mit. So verlegt auch die Kirchen-
gemeinde St. Stephanus ihr tra-
ditionelles Gemeindefest auf den 
Schulhof. Gemeinsam mit dem 

Gemeinsam auf dem Weg – der neue Gemeinsam auf dem Weg – der neue 
Konfijahrgang ist gestartetKonfijahrgang ist gestartet

Gemeinsam feiern beim Herbstfest mit Gemeinsam feiern beim Herbstfest mit 
Open-Air-KneipensingenOpen-Air-Kneipensingen

jagd quer durch Oberasbach – 
von St. Stephanus bis St. Markus, 
wo der erste Konfitag mit einer 
Andacht seinen Abschluss fand. 
Dort griff Badewitz das Bild des 
gemeinsamen Weges auf. Nicht 
jede Gruppe fand sofort den rich-
tigen Pfad – manchmal führte ein 
kleiner Umweg zum Ziel. Ein pas-
sendes Bild für das Leben: Auch 
unser eigener Weg verläuft selten 
schnurgerade. Es gibt Kurven, 
Kreuzungen und Umwege. Ent-
scheidend ist, das Ziel nicht aus 
den Augen zu verlieren, Men-
schen an der Seite zu haben, die 

den Weg mitgehen, und darauf 
zu vertrauen, dass Gott mitgeht – 
ganz gleich, wohin der Weg führt.
Gemeinsam wollen sich die Ju-
gendlichen in den kommen-
den Monaten auf Spurensuche 
begeben – auf die Suche nach 
Gottes Spuren in ihrem eigenen 
Leben. Am Ende dieses Weges 
stehen im Frühjahr 2027 die Kon-
firmationen – bis dahin liegt ein 
Jahr voller Gemeinschaft, neuer 
Erfahrungen und hoffentlich 
vieler unvergesslicher Momente 
vor ihnen.

CVJM lädt sie an der Hüpfburg 
sowie mit Spiel- und Mitmachan-
geboten für Kinder und Familien 
ein. Statt an verschiedenen Orten 
wird in diesem Jahr gemeinsam 
mitten in Oberasbach gefeiert.

An den Buden gibt es leckere 
Speisen und erfrischende Geträn-
ke. Das Fest wird vom Förder-
verein der Mittelschule Oberas-
bach gemeinsam mit zahlreichen 
Trägern und Vereinen aus der 
Stadt organisiert – darunter auch 
die Pfarrei Oberasbach. So entsteht 
ein Fest, das zeigt, wie gut Zusam-

menarbeit in Oberasbach gelingt 
– ganz nach dem Motto unserer 
Stadt: Oberasbach verbindet.

Ein besonderer Höhepunkt ist 
natürlich das „Auswärtsspiel“ 
unseres beliebten Kneipensingens. 
Wie man es kennt, werden die 
Liedtexte auf der Großleinwand 
eingeblendet – beste Vorausset-
zungen zum Mitsingen, Mitgrölen 
und Feiern unter freiem Himmel.

Schauen Sie vorbei – wir freuen 
uns auf einen fröhlichen Nachmit-
tag und Abend mit Ihnen!
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„An die Schläger, fertig, los!“ 
Okay – das ist kein offizieller TT 
Spruch, war aber dennoch das 
Motto beim 12. Gerhard-Zinner-
Turnier des CVJM Unterasbach 
am 20./21. Juni. Das Wetter meinte 
es zu gut mit uns und bescherte 
weit über 30 Grad, was zu manch 
spontaner Absage von Teilneh-
menden führte. Dennoch durften 
wir ein sportlich faires und gelun-
genes Tischtennisturnier erleben, 
übrigens zum ersten Mal in der 
neuen Asbachhalle. Unsere eigene 
Jugend war gut vertreten und er-
reichte gute Platzierungen, ebenso 
unsere Damen- und Herrenmann-
schaft. Wir bedanken uns bei allen 
Unterstützern des Turniers und 

#TT #12. Gerhard-Zinner-Turnier#TT #12. Gerhard-Zinner-Turnier

#Volle Kanne #CVJM GoDi##Volle Kanne #CVJM GoDi#

#KinderKino #KinderKino 
#neue Runde#neue Runde

freuen uns auf das nächste Jahr, 
dann wieder zu einem früheren 

Zeitpunkt und hoffentlich etwas 
sportfreundlicherem Wetter.

Das war nicht nur das Motto, 
sondern auch gleich ein kleines 
Spiel. Zwei Teams hatten den 
Auftrag, Wasser im Becher zu 
transportieren und ihre Gießkan-
ne als Erste zu füllen. Eine knappe 
Sache. Nach ein paar Liedern wie 
„Wir lassen es knalln und feiern“ 
lauschten wir der Geschichte von 
„der Frau am Brunnen“ und sahen 
die Geschichte auf Kinderbildern. 
In der Predigt von Simone Ulsen-
heimer hörten wir, dass wir le-
bendiges Wasser benötigen, um 
zu wachsen und Gottes Liebe 
weiterzugeben. Gottes Liebe ist 
wie eine Dusche und wir durften 
uns überlegen, wie wir andere mit 
Gottes Liebe duschen können und 
schrieben dies auf Wassertropfen. 

Die Kinder malten Blüten herrlich 
bunt an und alles zusammen ergab 
ein tolles Bild, an dem man sehen 
konnte, dass Gott unser Herz 
mit seiner Liebe füllt und unsere 
Kanne so voll ist, dass wir ver-
schwenderisch andere mit seiner 
Liebe begießen können. „Absoluto 

Schon jetzt herzliche Einladung zur 
kommenden KinderKino Saison 
ab Oktober! Vielleicht in etwas 
anderer Form als vorher, aber be-
stimmt wieder mit tollen Filmen & 
Popcorn. Die Termine werden wir 
in der nächsten Ausgabe bekannt 
geben. Wir freuen uns auch auf 
Ideen und Anregungen. Kommt 
gerne auf uns zu. 

guto“ - Ohrenschmaus war auch 
die Musik von Klaus Ulsenheimer 
& Band. Bei sommerlichen Tem-
peraturen lockte das Kirchencafé 
im kühlen Gemeindehaus. Danke 
an alle, die mitgewirkt haben und 
dabei waren.
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Besondere Gottesdienste

	 So., 6. September

	 So., 20. September	 Sa., 19. September 	 Sa., 26. September

Das große Stadtteilfest in Kreut-
les beginnen wir mit einer An-
dacht für Groß und Klein im 
Schulhof der Pestalozzi-Schule. 
Die „Kneipenband“ begleitet 
uns. So feiern wir das Gemein-
defest von St. Stephanus vernetzt 
mit vielen.

 

 

Jörg Zink –
glücklich der, der Jörg Zink er-
leben konnte. Man konnte seine 
Bücher lesen (über 300 gibt es) 
oder ihn im Fernsehen sehen 
(mehr als 100mal sprach er das 
Wort zum Sonntag), aber so rich-
tig kann man die Faszination die-
ses Mannes erst begreifen, wenn 
man ihn erlebt hat: Im persönli-
chen Gespräch, wenn man sich 
angenommen und direkt ange-
sprochen fühlte. Oder auch bei 
einem der Kirchentage, wenn er 
die Massen anzog. Bis zu 15.000 
Menschen kamen zu seinen Bi-
belarbeiten. Er hatte die Gabe, 
einfach und doch tiefsinnig, le-
bensnah und anregend vom 
Glauben zu erzählen. Er konnte 
mit gewöhnlichen Worten Un-
gewöhnliches sagen über Gott 

Zum 10. Todestag von Jörg Zink
  10:00 Uhr
↸ St. Stephanus

Ökumenischer Gottesdienst am 
Tag der offenen Tür der Feuer-
wehr
  10:00 Uhr
↸ Stützpunkt der Feuerwehr 
Oberasbach

Einfach feiern – ein Gottes-
dienst zum Thema Demenz
  15:00 Uhr
↸ St. Stephanus

Andacht zum Gemeindefest
  15:00 Uhr
↸ Pestalozzi-Schule, Kreutles

Einfach feiern. Mit einfachen 
Worten. Und mit der Lust am 
Feiern. Wir tun das gemeinsam. 
Mit der Demenz-Wohngruppe. 
Mit der katholischen Gemeinde. 
Mit Christen. Und mit Nichtchri-
sten. Wir feiern das Leben.

Am 9. September 2016 starb der 
Theologe und Publizist Jörg Zink. 
Seine Texte und Gedichte sind 
voller Poesie und Tiefgang und 
doch immer leicht verständlich 
und nah am Menschen. Lieder 
wie „Dich rühmt der Morgen“ 
oder „Wir stehen im Morgen“ 
sind in das neue Gesangbuch 
aufgenommen. Wir wollen sei-
nen Gedanken noch einmal in 
einem Gottesdienst Raum geben.

Miteinander feiern wir zum Tag 
der offenen Tür auch wieder ei-
nen ökumenischen Gottesdienst.
Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor St. Lo-
renz ausgestaltet.
 

und die Bibel, die Umwelt und 
den Frieden. Das waren seine Le-
bensthemen.
Er wusste genau, was Krieg und 
Gewalt anrichten können. Als 
junger Mann wird er kurz nach 
dem Abitur eingezogen. Eine 
Ausbildung zum Bordfunker 
bringt ihn zur Luftwaffe. Dort 
hat er zwischen allem Töten und 
Getötetwerden am Himmel ein 
Erlebnis, eine Gottesbegegnung, 
die er als „Himmel meines Le-
bens“ beschrieb. 4 Wochen später 
wird sein Flugzeug abgeschos-
sen. Er überlebt. 1945 kommt er 
in amerikanische Kriegsgefan-
genschaft.
Als er heimkommt, beschließt er 
Theologie und Philosophie zu 
studieren. Er macht zwar noch 
seinen Doktortitel, aber er will 
Pfarrer sein. Denn da sieht er 
seinen Platz: nah bei den Men-
schen, das Evangelium weiter-
tragend. Als er sieht, dass seine 
Konfis den Text der Lutherbibel 
kaum verstehen, übersetzt er die 
Bibel in heutiges Deutsch, wort-
gewaltig und nah am Original-
text und gleichzeitig so klar und 
verständlich.
Er ist einer der ersten, der die 
Umweltgefahren thematisiert. 
Anfang der 1970er Jahre rüttelt 
er auf, als er die Schöpfungsge-
schichte umkehrt als die „letzten 
sieben Tage der Schöpfung“. 1980 
tritt er der grünen Partei bei. Er 
ist so frei. Als 1977 die Lufthan-
sa-Maschine Landshut von RAF-
Terroristen nach Mogadischu 
entführt wird, wirft er sein Kon-

zept für das Wort zum Sonntag 
kurzerhand um und spricht frei. 
Er spricht über das Dilemma der 
Verantwortung; über die unaus-
weichliche Schuld, wenn jemand 
über Leben und Tod entscheidet; 
er bat am Ende „um einen Hauch 
jenes Friedens, der unsere Men-
schenvernunft übersteigt“.
Er ist ein sehr politischer Theo-
loge und Publizist. Er sucht Kon-
takt mit der Kirche im Osten 
Deutschlands. Er bereist den Na-
hen Osten, fotografiert, filmt und 
diskutiert, er sucht den Ausgleich 
und wird einer der Sprecher der 
deutschen Friedensbewegung in 
den 1980er Jahren. Immer wieder 
inspiriert er die Theologie, wes-
halb ihn Bundespräsident Rau 
einmal den „Martin Luther unse-
rer Zeit“ nennt. In jedem Fall aber 
inspiriert er Menschen. Seine Bü-
cher („Womit wir leben können“, 
„Wie wir beten können“ u.v.m.) 
erreichen unzählige Menschen. 
Sie sprechen in die Zeit und sind 
doch zeitlos.
Am 9. September 2016 starb er in 
Stuttgart im Alter von 93 Jahren.
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Besondere Gottesdienste

	 So., 4. Oktober	 Fr., 2. Oktober

„Das Land, wo Milch und Honig 
fließt“ ist eine biblische Verhei-
ßung, die zu einer Redewendung 
geworden ist. Ich glaube in die-
sem Land leben wir und dafür 
können wir dankbar sein. Zu-
sammen mit dem Kindergarten 
und dem MarcusChor gestalten 
wir einen Gottesdienst für Groß 
und Klein in St. Markus, in dem 
wir nicht nur etwas über Milch 
und Honig erfahren und dankbar 
sind. Lasst Euch überraschen.
Berthold Kreile

Wieder wollen wir mit den Kin-
dern mit geschmückten Bollerwä-
gen durch Oberasbach ziehen. In 
den Wägen sind die Gaben, die ge-
sät, gewachsen und geerntet wur-
den. Wir freuen uns, singen und 
erleben auf dem Weg eine lustige 
Geschichte. Am Ende werden die 
Erntegaben die Kirche St. Stepha-
nus schmücken und dann nach 
dem Erntedankfest an die Oberas-
bacher Tafel gegeben werden.  

Erntedank für alle 
Generationen

  10:00 Uhr
↸ St. Markus

3. Erntedankumzug

  14:00 Uhr
↸ Ab Kindergarten Regenbogen

Weiterhin bitten wir um Spen-
den, um die Glocken in St. Ste-
phanus wieder flott zu kriegen. 
Wie belastend, wenn die Glocken 
bei Beerdigungen nicht läuten 
können. Die Kosten belaufen sich 
auf einen niedrigen fünfstelligen 
Betrag durch die Erneuerung 
der elektrischen Zuleitung und 
notwendige Reparaturen an der 
Läutemaschine. Bitte nutzen Sie 
dafür und auch für die Zahlung 
des Kirchgelds gerne das Konto 
„Ev.-luth. Kirchengemeinde Un-
terasbach St. Stephanus“ IBAN 
DE64 7625 0000 0000 1311 02.

Am 17. Mai haben wir auch in St. 
Lorenz in zwei Gottesdiensten 
Konfirmation gefeiert. Pfarrerin 
Büttner hatte die Predigt unter 
das Motto „Du bist kostbar“ ge-
stellt.
Wir wünschen unseren Konfir-
mierten Gottes Segen und alles 
Liebe und Gute!

•   Konfirmation in St. LorenzKonfirmation in St. Lorenz
Das Bild zeigt die Gruppe am 
Vorabend beim Abendmahlsgot-
tesdienst.
Danke an alle Musiker für die 
tolle Musik in allen Gottesdiens-
ten. Danke an alle Konfihelfer, 
die ihr das ganze Jahr dabei ge-
wesen seid.
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#Anzeigen

Am Rathaus 8 - Oberasbach | Tel: 0911-71514711 | info@bestattungen-burger.de 

Luis Bauer
Influencer und Bestatter

SEIT 1925 | FAMILIENGEFÜHRT | ECHT FRÄNKISCH

100% BIO! Nachhaltigkeit in der
Bestattung ist uns wichtig. Fordern
Sie gerne unsere kostenlose
Broschüre zur Pilzurne an.“

“

“

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

René Kracker  
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an:  
0911 - 96 06 109
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Klimatisierte Räume
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• Zirndorf - Nürnberger Str. 35 • Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • Langenzenn - Nürnberger Str. 18

Jetzt ab

799 €
Für beide Hörgeräte

1980 €

**

*Eigenanteil pro Ohr ca. 700 Euro nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse zuzüglich 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung bei  
Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler können je nach Tarif weitere Kosten anfallen.

ONLINE 
 TERMIN 
BUCHEN
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#Anzeige

Nach einer langen Vorberei-
tungsphase war es am 13.06.2026 
endlich wieder so weit – das gro-
ße Sommerfest im Kindergarten 
St. Stephanus konnte bei bestem 
Wetter stattfinden. Nicht nur die 
Eltern und das pädagogische 
Team hatten für diesen Nach-
mittag einiges vorbereitet, son-
dern auch die Kinder hatten be-
reits seit vielen Wochen an ihrem 
Theaterstück „Die vier Jahres-
zeiten“ geprobt. Mit etwas Auf-
regung und jeder Menge Freude 
nahmen die Kinder ihre Familien 
mit auf eine Reise durch das Jahr 
und brachten mit kleinen Texten, 
Gesang und Tanz den Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter ein-
drucksvoll auf die Bühne. An-

Schon lange wurde auch im Kin-
dergarten St. Stephanus über die 
Einführung einer Kindergarten-
app nachgedacht und intensiv 
Vor- und Nachteile abgewogen. 
Sowohl das pädagogische Team 
als auch die Eltern zeigten sich in 
Bezug auf eine App im Sinne der 
Digitalisierung sehr aufgeschlos-
sen.
Durch eine äußerst großzügige 
Spende der ortsansässigen Firma 
Baydemir Malerbetrieb GmbH 
konnte der Kindergarten fünf 
iPads anschaffen und somit den 
Grundstein für die Einführung 
der KIKOM-App legen.
Sobald die iPads eingerichtet 
und die benötigten Apps instal-
liert waren, konnte eine vierwö-

•   Bunter Sommerfestnachmittag im Bunter Sommerfestnachmittag im 
Kindergarten St. StephanusKindergarten St. Stephanus
 

schließend konnten sich alle mit 
Getränken und Eis erfrischen 
und sich mit herzhaften und sü-
ßen Snacks stärken. Im weiteren 
Verlauf des Nachmittags standen 
Spaß und Spannung an verschie-
denen Spielstationen und einer 
großen Tombola im Fokus, bevor 
der schöne Nachmittag in ge-
mütlichem Beisammensein, fröh-
lichem Toben und guten Gesprä-
chen seinen Ausklang fand.
Ein herzliches Dankeschön allen, 
die zum Gelingen des diesjähri-
gen Sommerfestes beigetragen 
haben: den Kindern, die mit ih-
rer tollen Aufführung viele Au-
gen zum Leuchten gebracht und 
anschließend selbst über das 
ganze Gesicht gestrahlt haben, 

dem pädagogischen Team für die 
inhaltliche Ausgestaltung und 
Durchführung der Aufführung 
und der Spielstationen, dem El-
ternbeirat für die monatelange 
Vorbereitung und Organisati-
on des Festes, allen Eltern, die 
darüber hinaus tatkräftig unter-
stützt haben und den Sponsoren, 
die unser Fest auch aus finan-
zieller Sicht ermöglicht haben. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf 
das nächste große Sommerfest in 
zwei Jahren.

•   Digitalisierung im Kindergarten Digitalisierung im Kindergarten 
St. Stephanus durch iPad SpendeSt. Stephanus durch iPad Spende

chige Probephase beginnen, in 
der alle Funktionen ausgiebig 
getestet wurden.
Für die Zukunft kann dank der 
App nicht nur die Organisation 
innerhalb der Einrichtung, son-
dern auch die Kommunikation 
mit den Eltern (auch in verschie-
denen Sprachen) durch die App 
erleichtert werden. Zusätzlich 
erhalten die Eltern, wenn ge-
wünscht, kleine Fotoeinblicke in 
den Kindergartenalltag.
Auch für die pädagogische Ar-
beit mit den Kindern stellen die 
iPads eine große Bereicherung 
dar. So kann das pädagogische 
Team gemeinsam mit den Kin-
dern auf spontan aufkommende 
Themen und Fragestellungen 

nicht nur mit Büchern und Hef-
ten, sondern auch digital über 
die iPads mit Texten und Bildern 
eingehen.
Die Kinder und das Team vom 
Kindergarten St. Stephanus be-
danken sich noch einmal herzlich 
bei der Firma Baydemir Malerbe-
trieb GmbH für die großzügige 
Spende.  
 

Gute Erinnerungen 
verknüpfen sich mit 
der Konfirmation 
am 26. April in St. 
Stephanus. Diese 12 
Konfis wurden von 
„Leichtmatrosen“ zu 
„Vollmatrosen“ auf 
dem Schiff Gemeinde 
befördert. 
Mit freundlicher 
Genehmigung des 
Fotografen Michael 
De Almeida Moura
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	 Sa., 15. August	 Sa., 8. August

	 Mi., 16. September

Samstagabend ist unsere Kirche 
wieder bei Kerzenschein geöffnet. 
Es gibt wunderbare Musik und 
Gedanken zum Thema „Ankom-
men ist kein Ort“ – ein Abend über 
Unterwegssein, Nähe und Begeg-
nung.
Musikalisch wird der Abend wie-
der von Christina Polte gestaltet 
und Gedanken von Pfarrerin Bütt-
ner vorgetragen. Im Hof gibt es bei 
entsprechendem Wetter auch die 
eine oder andere Erfrischung.
Der Abend beginnt um 20 Uhr. 
Man kann natürlich auch später 
kommen, bleiben so lange man 
will. Die Impulse und Musik sind 
unabhängig voneinander aufge-
baut.
Herzliche Einladung.

Das Limeseum 
ist ein seit 2012 
bestehendes ar-
c h ä o l o g i s c h e s 
Museum im ca. 40 
ha großen Römer-
park Ruffenhofen 
im Landkreis Ansbach. Die Aus-
stellung informiert über das Rei-
terkastell Ruffenhofen und dessen 
Zivilsiedlung, den Vicus, während 
der römischen Kaiserzeit.
Dort zeigen oberflächliche Be-
pflanzungen die Lage einzelner 
Gebäude aus römischer Zeit an. 
Im Ausstellungsrundgang durch 
das Gebäude steigen die Besucher 
kontinuierlich um 3 % höher, bis 
sie aus einem Panoramafenster 
auf das bepflanzte Kastell des 
Römerparks blicken. Die Ausstel-
lung informiert vor allem über die 
drei Welterbebestandteile Limesli-
nie (Grenze zw. 100 und um 260 n. 
Chr.).

Nachtgedanken
  20:00 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche

Ausfahrt nach Ruffenhofen 
zum Limeseum
  8:30 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche

AUGUST

SEPTEMBER

Was ist los

	 Mi., 12. August

	 Mi., 9. September

Frauenkreis: Unsere Kräuter
  14:00 Uhr
↸  Gemeindehaus Stephanus

Frauenkreis: Qj Gong
  14:00 Uhr
↸  Gemeindehaus Stephanus

Wir mussten den Vortrag „Un-
sere Kräuter im Garten“ leider 
verschieben, denn wir fuhren im 
Juli mit einem Bus nach Muhr am 
Altmühlsee und besuchten dort 
unseren ehemaligen Vikar Jannis 
Fischer. Nun freuen wir uns im 
August, dass uns Frau Wusterhau-
sen über Kräuter in unseren Gär-
ten aufklärt.

Bitte denkt auch an die Oberasba-
cher Tafel! Wir sammeln wieder 
für sie.

Unter der Leitung von Frau Rößler 
werden wir wieder Qi Gong spe-
ziell für Senioren wagen. Wir hat-
ten schon 3 x das Vergnügen und 
möchten noch gerne Übungen 
dazu lernen.

Bitte denkt auch an die Oberasba-
cher Tafel! 
Wir sammeln wieder für sie.

Weinbergsrundfahrt in 
Markelsheim

  12:00 Uhr
↸  Aldi-Parkplatz

Zuerst stärken wir uns bei Kaffee 
und Kuchen im Landgasthof Tau-
bertal in Markelsheim. Anschlie-
ßend werden wir am Jakobshof 
Lehr zu einer Weinbergsrundfahrt 
abgeholt. Es gibt eine Weinprobe 
und Vesper (reichlich) = Abendes-
sen. Natürlich werden auch alko-
holfreie Getränke angeboten. Ge-
gen 18 Uhr fahren wir wieder nach 

Hause. 
Preis für  Busfahrt: 81 € incl. Kaf-
feetrinken, Rundfahrt mit Wein-
probe und Vesper, sowie alle 
Trinkgelder. Anmeldungen wer-
den am Montag, 10. August von 
16 – 17 Uhr im Gemeindehaus St. 
Markus entgegengenommen. Der 
Weltladen hat geöffnet und man 
kann die Gelegenheit nutzen „fair 
gehandelte“ Produkte zu erwer-
ben. Für Rückfragen und evtl. Än-
derungen Tel. 699 50 05. Ich freue 
mich auf Ihre Teilnahme. 

Ilse Helmer  
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So., 27. September

So., 20. September

Mi., 14. Oktober

Tour nach Kirchberg/Jagst zum 
Schloß/Museum
  8:30 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche

SEPTEMBER

Was ist los

Sa., 26. September

Gemeinsam feiern - Gemeinde-
fest mit Open-Air-Konzert
  15:00 - 21:00 Uhr
↸  Schulhof Pestalozzi-Grund-
schule

Größer und vernetzter wollen wir 
denken und handeln. Und so wird 
das Gemeindefest St. Stephanus in 
diesem Jahr in Kreutles stattfinden 
und Teil eines Stadtteilfestes sein. 
Dann verwandelt sich der Schul-
hof der Pestalozzi-Grundschule 
in einen lebendigen Treffpunkt 
von Jung und Alt. Freuen Sie sich 
auf ein buntes Programm mit 
Tanzgruppen, einer mitreißenden 
Ropeskipping-Show, einer heite-
ren Wette von Pfr. Meister gegen 
Bürgermeister Diebenbusch und 
Live-Musik durch die Band „UP4 
the Pub“, die das Kneipensingen 
in Oberasbach populär gemacht 
hat und jetzt unter freiem Himmel 
performt. Zahlreiche Vereine (u.a. 
auch der CVJM) sorgen für Unter-
haltung und ein reichhaltiges An-
gebot an Speisen und Getränken. 
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg 
und zahlreiche Aktionen. 
Kommen Sie vorbei, bringen Sie 
Familie, Freunde und gute Lau-
ne mit und genießen Sie einen 
stimmungsvollen Spätsommertag 
voller Musik, Begegnung und Ge-
meinschaft. 
Wir freuen uns auf Sie!

Goom XL
  17:00 Uhr
↸  St. Lorenz-Kirche

GO∞OM wurde 2019 in der Me-
tropolregion Nürnberg gegrün-
det. Seit etwa 10 Jahren kennen 
sich inGO + tOM (= GO∞OM) aus 
Bandprojekten afrikanischer und 
lateinamerikanischer Perkussi-
onsmusik. Zwei fränkischen Au-
todidakten lassen sich beim Mu-
sizieren gerne von Gefühlen und 
Emotionen leiten. Die Musik, die 
da entsteht, wird durch Handpan 
Musik zum Ausdruck gebracht. 
Beim Konzert im September wird 
das mit Saxophon ergänzt. Goom 
XL eben.

In den fränkisch geprägten Teil 
von Baden-Württemberg führt 
die Tour nach Kirchberg/Jagst im 
Landkreis Schwäbisch Hall.
Um 1240 wurde eine erste Burg 
mit einer Kapelle errichtet. Im 
Jahr 1373 gab Kaiser Karl IV. in 
einer Urkunde dem Grafen Kraft 
IV. zu Hohenlohe die Erlaubnis,
vor seiner Burg Kirchberg an der

Weinbergsrundfahrt in Mar-
kelsheim

  10:00 Uhr
↸  Aldi-Parkplatz

Bei Kaffee und Kuchen im Café 
BÜHR`S in Schwäbisch-Gmünd 
stärken wir uns. Anschließend 
nehmen wir im Pflanzengarten 
von WELEDA an einer Führung 
in 2 Gruppen teil. Danach könnte 
man mit 15 % Rabatt im Shop ein-
kaufen. Darauf folgt eine ca 1 ½ Std. 
dauernde Stadtführung durch eine 
außergewöhnliche Stadt mit vielen 
spirituellen Orten. Gegen 17 Uhr 

Da die Unendlichkeit im Hier 
und Jetzt für uns sehr wichtig ist, 
haben wir sie mit der horizonta-
len 8 in unser Bandlogo GO∞OM 
aufgenommen. Außerdem sym-
bolisieren die beiden großen O´s 
natürlich unsere beiden Handpan 
Instrumente.
Ihre Kompositionen entstehen 
durch und mit Rhythmus und Lie-
be. Auf diese Weise entstehen spi-
rituelle und ganzheitliche Klang-
wolken.
Wir freuen uns auf einen besonde-
ren Abend. Die Einnahmen sind 
für die Lorenzkirche bestimmt. 
Wir laden auch wieder zu Sekt 
und Knabbereien ein.

Jagst eine Stadt 
zu bauen und sie 
zu befestigen. In 
den Jahren 1590 
bis 1597 wurde 
die mittelalterli-
che Burg zum Schloss Kirchberg 
umgebaut. Der Umbau zum Re-
sidenzschloss fand 1738 bis 1745 
statt. 1952 bis 1964 wurden Teile 
der Schlossanlage als Internat ge-
nutzt. Im September 2015 wur-
de das weitgehend leerstehende 
Schloss von der gemeinnützigen 
Stiftung Haus der Bauern erwor-
ben.

fahren wir weiter zum Abendes-
sen nach Bechhofen bei Neuendet-
telsau.
 Preis für die Busfahrt: 55 € incl. 
Führungen und alle Trinkgelder. 
Anmeldungen werden am Mon-
tag, 10. August und 7. September 
von 16 - 17 Uhr im Gemeindehaus 
St. Markus, oder bei der Fahrt 
nach Markelsheim entgegenge-
nommen. Der Weltladen hat geöff-
net und man kann die Gelegenheit 
nutzen „fair gehandelte“ Produkte 
zu erwerben. Für Rückfragen und 
evtl. Änderungen
Tel. 699 50 05. Ich freue mich auf 
Ihre Teilnahme.

Ilse Helmer   
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Evang. Kindergarten St. Stephanus
St.-Stephanus-Str. 2a
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 27 98 17
Fax: (09 11) 6 27 98 65
kita.stephanus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/
kiga-st-stephanus/
Leitung: Anna-Laura Müller
 
Evang. Kindergarten Regenbogen
Schwabacher Str. 1
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 91 91
Fax: (09 11) 6 69 37 57
kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/
kiga-regenbogen/
Leitung: Stefanie Zottmann
 

Evang. Kinderkrippe 
Kleine Weltentdecker
Kurt-Schumacher-Str. 8
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-30
Fax: (09 11) 9 69 14-39
krippe.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/
krippe-st-markus/
Leitung: Nikola Ziegler

Geschäftsführung: Nicole Dietrich
Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch
 
Kernarbeitszeit Sekretariat:
Di.: 10.30 - 12.30 Uhr
 
Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindertagesstätten-
Verbund Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 4
90522 Oberasbach
Tel.: (0911) 66 97 31 88
kita-verbund.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de

Evang. Kindergarten St. Lorenz
Kirchenplatz 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 47 99​
kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/
Leitung: Klaudia Krehn
 
Evang. Kindergarten Wilhelm Löhe
Banater Str. 1A
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 6 99 54 16
kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/
kiga-wilhelm-löhe/
Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kindergarten St. Markus
Eichenfeldstr. 36
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-20
Fax: (09 11) 9 69 14-14
kiga.markus.oberasbach@elkb.de
www.evkita-oas.de/startseite/
kiga-st-markus/
Leitung: Ines Schwarz

Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6
90522 Oberasbach
Mobil: (01 76) 89 13 49 70
 
ej.oberasbach@elkb.de
Homepage: www.ej-oberasbach.de

 
Friedhofsweg 5
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 46 51
Fax: (09 11) 6 99 45 65
ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de
 
Diakonieverein Oberasbach
St.-Stephanus-Str. 2
www.diakonieverein-oberasbach.de
 
Quartiersmanagement
Renate Schwarz, Tel.: (09 11) 80 19 35 69, 
mobil: (01 76) 45 56 36 69
 

Pfarrerin: Alexandra Büttner
 alexandra.buettner@elkb.de

Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier
 pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Di. und Fr. von 9 - 12 Uhr,
Mi. von 15 - 17:30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Ev.Luth.Kirchengemeinde St.Lorenz
Sparkasse Fürth
IBAN: DE80 762500000190140137

Pfarrer: Berthold Kreile

Pfarramtssekretärin: Bernadette Schmidt
 pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. und Fr. von 10 - 12 Uhr,
Mi. von 16:30 - 18:30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Ev.Luth.Kirchengemeinde St. Markus
Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44

Pfarrer: Thomas Meister

Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich
 pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de

Das Pfarramt ist erreichbar:
Mo. von 15 - 17 Uhr,
Di. von 16 - 18:30 Uhr,
Do. von 10 - 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Unterasbach 
St. Stephanus
IBAN DE64 7625 0000 0000 1311 02

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Lorenz-Oberasbach
Kirchenplatz 3
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 21 41

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus-Altenberg
Markusweg 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 9 69 14-0
Fax: (09 11) 9 69 14-25

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Stephanus-Unterasbach/
Kreutles
St.-Stephanus-Str. 2
90522 Oberasbach
Tel.: (09 11) 69 15 77
Fax: (09 11) 6 99 96 26

St. Lorenz

Kindertagesstätten

Evang. Jugend Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

St. Lorenz

St. Markus

St. Markus

St. Stephanus

St. Stephanus

v. l. n. r.: Thorsten Badewitz, Thomas Meister, 
Berthold Kreile, Alexandra Büttner

Am 19.07. wurde das neue Pfarrbüro einge-
weiht. Nach und nach wird es auch in Betrieb 
genommen. Darüber informieren wir Sie in der 
nächsten Ausgabe.



Kreise & Gruppen 15

Algebrass (Posaunenchor)
 Probe Montag, 19:00 Uhr
↸ Gemeindehaus Stephanus, 
Gebersdorf

Altenberger MarkusChor
 Montag, 19:30 Uhr
↸ Gemeindehaus 
 Fr. Hammerbacher
  6 99 90 87

Besuchsdienst St. Markus
 Montag, 31.08., 18:30 Uhr, 
28.09., 18:30 Uhr; 
↸ Gemeindehaus
 Irmgard Bauer
 69 19 17

Frauenkreis St. Markus
 Dienstag, 14:00 Uhr 
11.08. + 25.08.,
08.09. + 22.09.,
↸ Gemeindehaus
 Barbara Becker   69 28 03
 Erika Gewinner   69 60 32

Frauentreff St. Markus
 Mittwoch, 12.08. 15:00 Uhr
Eisessen im Zentrum Oberasbach
↸ Treffpunkt: Eisdiele;
 Mittwoch, 9.09. 15:00 Uhr
Führung im Albrecht-Dürer-Haus 
in Nürnberg
↸ Treffpunkt ca 14:00 Uhr am Gemeinde-
haus; genaue Zeit per Whatsapp
 Informationen und Anmeldung bei:
Ilse Helmer  6 99 50 05

Krabbelgruppe
 Mittwoch von 9:30 - 11:00 Uhr; 
↸ Gemeindehaus St. Markus, 
großer Saal, Erdgeschoss
 Kristina Petto   93 16 21 36
 Anja Heinl   0176 / 88 06 60 62

Spieleabend
 Mittwoch, 5.08. + Dienstag., 8.09.,
jeweils 19:00 - 21:00 Uhr
↸ Gemeindehaus St. Markus
 spieleabend-in-markus@franken-online.de

 Hannelore Walter und Roland Geßl

Weltladengruppe Oberasbach
 Verkauf Montag, 15:00 - 18:00 Uhr, 
↸ Gemeindehaus Markus-Stübchen
und Sonntag, wenn Kirchencafé ist
 Heidi Eisner
 0152 / 25 91 30 97

Chorenzo
 Montag nach Terminabsprache/Pro-
benplan
↸ Gemeindehaus Bachstr. 8
 Christine Winning

Familienkreis
 monatlich Sonntagnachmittag 
 Michaela Zaiser

Förderkreis Kirchensanierung
 Mittwoch, 23.09., 19:30 Uhr

Frauenkreis
 Montag, jeden 3. Montag, 14:00 Uhr
 Ingrid Frosch
  69 32 03

Eltern Kind Treff
 Freitag, 9:30 Uhr bis ca. 11:00 Uhr
 Roswitha Meier
 69 21 41

Kirchenvorstandssitzungen
 Montag, 21.09., 19:35 Uhr
↸ Gemeindehaus St. Lorenz 1. Stock

Mann trifft sich
 Jörg Hümbs 
 69 68 80 

Posaunenchor
 Dienstag, 20:00 Uhr, 
↸ Gemeindehaus Bachstr. 8
 Christian Barthel

Spirit-Touren
INFO bei „Was ist los“
Kontakt: Uwe Müller
https://spirit-touren.de

Stricktreff
 Dienstag, 25.08., 18:30 - 21:00 Uhr
22.09., 15:30 - 18:00 Uhr
↸ Gemeindehaus Bachstr. 8

Besuchsdienstteam
 Margit Möttingdörfer
 69 27 85

Frauenkreis
 Mittwoch, 12.08., 14:00 Uhr 
„Unsere Kräuter“
 Mittwoch., 9.09., 14:00 Uhr
Qj Gong
Bitte denkt an die Oberasbacher Tafel!
↸ Gemeindehaus
 Margit Möttingdörfer
  69 27 85

Kindergottesdienst   
 Sonntag,  13.09. und 27.09., 10:00 Uhr
 kigo-st-stephanus@gmx.de

Kirchenvorstand
 Mittwoch, 16.09., 19:30 Uhr

Krabbelgruppe
 Mittwoch, 15:00 - 16:30 Uhr
 Anita Böhm
 0152 3105 4294

Krea(k)tivkreis   
 Dienstag, 19:30 Uhr, 
↸ Gemeindehaus
 Anja Kugler
 6 99 40 22

Männertreff  
 Montag, 3.08. und 7.09., 19:00 Uhr
 Klaus Heinrich 
  69 31 49

Oberasbacher Gospelchor
 Mittwoch, 9.09., 23.09., 19:45 Uhr
 Leitung: Matthias Bosniak
www.oberasbacher-gospelchor.de
 
Selbsthilfegruppe AGUS 
(Gruppe für Suizidangehörige)
 Dienstag, 8.09., 19:00 - 21:00 Uhr
 S. Meyerhöfer
 fuerth@agus-selbsthilfe.de
 
Spieleabend
 Freitag, 4.09., 19:00 Uhr
 Thomas Meister
 69 15 77
   
Für detaillierte Informationen bitten wir um 
Kontaktaufnahme mit den Kursleitern/innen 
bzw. dem Pfarrbüro. Unser Gemeindehaus ist 
in der St.-Stephanus-Str. 4.

St. Lorenz St. Markus St. Stephanus

Alle Infos, die 

Du brauchst:

ej-oberasbach.de



Gottesdienste

   9:30 Uhr Gottesdienst mit Segen für die 
Geburtstagskinder

Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst Hammerbacher

10:00 Uhr Gottesdienst Brückner

  9:30 Uhr Gottesdienst Brückner

10:00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10:00 Uhr Gottesdienst Meister

  9:30 Uhr Gottesdienst Sust

10:00 Uhr Gottesdienst Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst mit persönlicher 
Segnung

Meister

  9:30 Uhr  Gottesdienst mit Segen für die 
Geburtstagskinder

Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchencafé

Lehner

10:00 Uhr Gottesdienst: mit persönlicher 
Segnung
Kindergottesdienst

Meister

  9:30 Uhr Gottesdienst Sust

10:00 Uhr Gottesdienst
anschl. Kirchencafé

Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst
Kindergottesdienst

Meister

  9:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst am 
Tag der offenen Tür der Feuer-
wehr, mit dem Posaunenchor
Freiwillige Feuerwehr Oberas-
bach

Büttner/
Wieland

10:00 Uhr Gottesdienst Hammerbacher

10:00 Uhr Gottesdienst – ENTFÄLLT!!!

  9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Büttner

10:00 Uhr Familiengottesdienst Kreile

10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Meister

  9:30 Uhr Gottesdienst – ENTFÄLLT!!!

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst : ein Gottesdienst 
zu Jörg Zink, mit Abendmahl

Meister

20:00 Uhr Nachtgedanken
Offene Nachtkirche

Büttner/Team

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kreile

  9:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Büttner

10:00 Uhr Gottesdienst – mit Orgeldienst-
jubiläum von F. Bodensteiner

Kreile

10:00 Uhr Gottesdienst Gastner

Sonntag, 2.08. • 9. So. n. Trinitatis

Sonntag, 13.09. • 15. So. n. Trinitatis

Sonntag, 20.09. • 16. So. n. Trinitatis

Sonntag, 27.09. • 17. So. n. Trinitatis

Sonntag, 4.10. Erntedank

Sonntag,  6.09. • 14. So. n. Trinitatis
 

Samstag, 15.08.

Sonntag, 9.08. • 10. So. n. Trinitatis

Sonntag, 16.08. • 11. So. n. Trinitatis

Sonntag, 23.08. • 12. So. n. Trinitatis

Sonntag, 30.08. • 13. So. n. Trinitatis

GOTTESDIENSTE  AUGUST GOTTESDIENSTE  SEPTEMBER

GOTTESDIENSTE  OKTOBER

St. Markus St. StephanusSt. Lorenz
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